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Meistergilde

Kitzbühel

Gundhabing 52 · A-6370 Kitzbühel E-Mail: info@grobstimm.at

Tel.: 0043 (0)5356 / 663 68  www.grobstimm.at
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printing for your success

Ihr Partner für alle Arten von Drucksorten

· Broschüren, Prospekte, Folder
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· Zeitungen, Flugblätter

· Kuverts, Briefe, Mappen, Blöcke, Visitenkarten

· Einladungen, Plakate

· Gutscheine, Urkunden, Mailings etc. 
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Liebe Auracherinnen!
Liebe Auracher!

Ein Sommer, der nicht wirklich 
einer war, ist nicht nur kalen-
dermäßig zu Ende, an den Ver-
färbungen der Natur ist klar zu 
erkennen, dass wir uns schon in-
mitten der Herbstzeit befinden. 
Bleibt zu hoffen, dass wir doch 
noch viele schöne Tage genie-
ßen können und so für den ver-
patzten Sommer entschädigt 
werden.

Aus doch einigermaßen ak-
tuellem Anlass möchte ich 
diesmal über das vorhandene 
Angebot der Kinderbetreuungs-
einrichtungen aus Aurach be-
richten. Die Gemeinde Aurach 
als Mitglied des Sozialsprengels 
Kitzbühel / Aurach / Jochberg 
kann dabei in Zusammenarbeit 
mit dem Sozialsprengel alle Be-
reiche abdecken. Folgende 
Einrichtungen sind vorhanden: 
Kinderkrippe – die Kinderkrippe 
bietet altersgerechte Betreuung 
von Kindern ab einem Alter von 
12 Monaten bis 3 Jahren an. In 
einem sicheren, kindgerechten 
Umfeld wird den Kindern ein 
abwechslungsreiches, ausgewo-
genes Programm geboten. Das 
Betreuungsausmaß richtet sich 
nach den persönlichen Bedürf-
nissen der Eltern, Mittagessen 
und Jause wird angeboten. 
Schülerhort – im Schülerhort 
werden Kinder zwischen 6 und 
14 Jahren nach der Schule be-
treut. Die Kinder erhalten Unter-
stützung bei den Hausaufgaben 
und beim Lernen. Neben diesen 
Betreuungsaufgaben wird auch 
auf eine abwechslungsreiche 
Freizeitgestaltung geachtet. Mit-
tagessen und Jause gehören 
ebenso zum Angebot.
Tagesmütter – für die Betreuung 
von Kindern von 0 bis 14 Jahren. 
Die Betreuung im Rahmen einer 
Tagesmutter/Tagesvater findet 
in einer familiären Struktur statt. 

Dadurch kann flexibel auf die 
individuellen Betreuungsbedürf-
nisse  eingegangen werden. Die 
Vermittlung von professionell 
ausgebildeten Tagesmüttern/
Tagesvätern wird für den gesam-
ten Bezirk koordiniert. Nähere 
Informationen und Auskünfte er-
hält man vom Sozialsprengel un-
ter der Tel.Nr. 05356/75280 oder 
unter info@sozialsprengel-kaj.at 
sowie auf www.sozialsprengel-
kaj.at .
Zusätzlich zum Betreuungsan-
gebot des Sozialsprengels gibt 
es auch noch die Kinderbetreu-
ungseinrichtung KUNTERBUNT in 
Jochberg, welche von Frau Sa-
bine Slechta betrieben wird. In 
Jochberg werden Kinder ab 0 
bis 14 Jahren betreut. Informati-
onen und Auskünfte erhält man 
bei Frau Slechta unter der Tel.Nr. 
0650/2771971 oder unter info@
kinderkunterbunt.co.at sowie 
auf www.kinderkunterbunt.at . 
Beide Einrichtungen, jene des 
Sozialsprengels sowie Kunter-
bunt, werden derzeit von Au-
racher Kindern besucht, wobei 
die Gemeinde Aurach an bei-
de Institutionen Zuschüsse leistet 
und bei den Fahrtkosten (Taxi) 
Unterstützungen gewährt.

Für das Verbauungsprojekt Hofer-
bach liegt mittlerweile der rechts-
kräftige Bescheid für die wasser-, 
naturschutz- und forstrechtliche 
Bewilligung vor. Einem Baubeginn 
steht somit nichts mehr im Wege, 
nach Auskunft der zuständigen 
Personen bei der Wildbachver-
bauung sollte noch in diesem 
Jahr mit den Arbeiten begonnen 
werden.

Bei der Hauptschule in Kitzbühel 
sind die Bauarbeiten soweit fort-
geschritten, dass der Schulbe-
trieb in den sanierten Räumlich-
keiten mit Beginn des Schuljahres 
aufgenommen werden konnte. 
Auch die Musikschüler werden 
seit Schulbeginn in der neuen 
Musikschule unterrichtet.

Wie in der letzten Ausgabe be-
richtet, wurden beim Krieger-
denkmal die Namenstafeln res-
tauriert und rundherum kleinere 
Verschönerungen durchgeführt. 
Vom Kameradschaftsbund Au-
rach und vom Kulturförderverein 
wurden für diese Maßnahmen 
an die Gemeinde Spenden über-
geben – dafür herzlichen Dank.

Die Gemeinde wird in den näch-
sten Wochen entlang der öffent-
lichen Straßen hereinhängende 
Stauden schneiden, damit die 
ordnungsgemäße Befahrung der 
Straßen auch für größere Fahr-
zeuge wieder gegeben ist. In 
diesem Zusammenhang wird 
hingewiesen, dass auch die Be-
sitzer von Privatwegen und Ein-
fahrtsbereichen gleichermaßen 
gefordert sind, dieser Tätigkeit 
nachzukommen. Stauden und 
Sträucher sind immer wieder ein 
Hindernis z. B. für eine geord-
nete Schneeräumung. Sollten  
dabei Probleme auftauchen, 
so können manche gewohnten 
Winterdienste einfach nicht 
mehr durchgeführt werden. 

Somit wünsche ich allen eine 
schöne Herbstzeit. 

Bis zur nächsten Ausgabe ver-
bleibt

euer Bürgermeister
Andreas Koidl
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Am 29. Juli eine MIA-SOPHIE der Christina Gasteiger und dem Jörg Trichitsch, Einathweg 33
Am 16. September eine LAURA JOHANNA der Andrea und dem Hans Filzer, Auweg 8

Geboren wurden

Standesfälle:

Frau Helene Haidacher, Unterfeldweg 14, im Alter von 94 Jahren
Herr Prof. Ernst Insam, Pass-Thurn-Straße 41, im Alter von 88 Jahren
Herr Eduard Döttlinger, Kochauweg 98, im Alter von 87 Jahren
Frau Maria Mair, Pass-Thurn-Straße 56, im Alter von 52 Jahren
Herr Fritz Reiter, Gigglingweg 19, im Alter von 87 Jahren

Gestorben sind

Jubilare:
Anna Hetzenauer feierte ihren 80. Geburtstag.
Josef Scharnagl feierte seinen 85. Geburtstag.
Anna Kreidl feierte ihren 85. Geburtstag.

Zivilschutz in
Ö S T E R R E I C H

Zivilschutz-Probealarm

am Samstag, 4. Oktober 2014, zwischen 12:00 und 12:45 Uhr
Österreich verfügt über ein Flächen deckendes Warn- und Alarmsystem. Mit mehr als 

8.000 Sirenen kann die Bevölkerung im Katastrophenfall gewarnt und alarmiert werden.

Um Sie mit diesen Signalen vertraut zu machen und gleichzeitig die Funktion und Reichweite 
der Sirenen zu testen, wird einmal jährlich von der Bundeswarnzentrale im
Bundesministerium für Inneres mit den Ämtern der Landesregierungen ein

Bedeutung der Signale

gleich bleibender Dauerton

Herannahende Gefahr!
Radio oder Fernseher (ORF) bzw. Internet (www.orf.at) einschalten, 
Verhaltensmaßnahmen beachten.
Am 4. Oktober nur Probealarm!

3 Minuten
Warnung

auf- und abschwellender Heulton
Gefahr!
Schützende Bereiche bzw. Räumlichkeiten aufsuchen, über 
Radio oder Fernsehen (ORF) bzw. Internet (www.orf.at) 
durchgegebene Verhaltensmaßnahmen befolgen.
Am 4. Oktober nur Probealarm!

1 Minute

Alarm

gleich bleibender Dauerton1 Minute

Entwarnung

Für Ihre Sicherheit

in ganz Österreich

15 Sekunden

Sirenenprobe

Achtung: Keine Notrufnummern blockieren!

österreichweiter Zivilschutz-Probealarm
durchgeführt.

Ende der Gefahr!
Weitere Hinweise über Radio oder Fernsehen (ORF) 
bzw. Internet (www.orf.at) beachten.
Am 4. Oktober nur Probealarm!

Infotelefon am 4. Oktober von 9:00 bis 15:00 Uhr

AP
A-
AU

FT
RA

GS
GR

AF
IK

Heizkostenzuschuss
Um die Gewährung eines Heiz-
kostenzuschusses ist unter Ver-
wendung des vorgesehenen 
Antragsformulars bis zum 30. 
November 2014 bei der jeweils 
zuständigen Wohnsitzgemeinde 
anzusuchen.
Die Antragsvoraussetzungen 
müssen jeweils zum Zeitpunkt 

der Antragsstellung vorliegen. 
Die entsprechenden Anträge 
können jederzeit im Gemeinde-
amt abgeholt werden.
 
Antragsteller, die bereits einen 
Heizkostenzuschuss erhalten 
haben, brauchen keinen er-
neuten Antrag stellen, sondern 

werden im Laufe der nächsten 
Woche den Zuschuss in Höhe 
von € 200,00 ausgeschüttet 
bekommen.

Für weitere Fragen, stehen die 
Mitrarbeiter der Gemeinde-
kanzlei gerne zur Verfügung.

Besuch des Schaubergwerks Kupferplatte
Auf Einladung der Familie Gran-
der besuchten im Sommer der 
Auracher Gemeinderat und die 
Bediensteten das Familienunter-
nehmen „Grander Wasser“ und 
im Anschluss das Schaubergwerk 
Kupferplatte.
Die exklusive Führung von Hansi 
Grander und seinem Team er-
laubte allen Teilnehmern auf-
schlussreiche Informationen zur 
Wasseraufbereitung durch das 
Patent der Familie Grander und 
tiefe Einblicke in das Stollensys-
tem der Kupferplatte, die uns bis 
hin zur Barbarakapelle führte. Der 
erlebnisreiche Abend fand dann 
noch einen gemütlichen Aus-

klang, bei dem noch zahlreiche 
Eindrücke aller Besucher ausge-
tauscht wurden. Unser Dank geht 

an dieser Stelle an Familie Gran-
der für die herzliche Aufnahme 
an diesem Abend.

Wir gratulieren herzlich!
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Jeden Montag von 7 bis 12 Uhr
Jeden Samstag an den geraden Wochen:
4. 10., 18. 10., 15. 11., 29. 11., 13. 12. und 27. 12. von 8 bis 12 Uhr

Wilde Ablagerungen vor den Toren der Wertstoffsammelstelle sind zu unterlassen! Für die ordnungs-
gemäße Entsorgung stehen entsprechende Öffnungszeiten zur Verfügung. Biomüll kann jederzeit durch 
eine geeignete Einwurfmöglichkeit beim Eingangstor entsprechend entsorgt werden.

Öffnungszeiten Recyclinghof Aurach:

Aurach
Di 7. und 21. Oktober,

Di 4. und 18. November,
Di 2., 16. und 30. Dezember

Sonnberg
Mo 13. und 27. Oktober,

Mo 10. und 24. November,
Mo 9. und 22. Dezember

Wir bitten die Müllgefäße mit 
einem gültigen Pickerl zu verse-
hen und zeitgerecht zur Abfuhr 
bereitzustellen, da das Abfuhr-
unternehmen sehr früh beginnt.

Müllabfuhr-Termine für das vierte Quartal 2014:

Es wird darauf aufmerksam gemacht, dass die abfuhrbereiten Müllsäcke erst unmittelbar zum Ter-
min der Müllabfuhr bereitgestellt werden dürfen. Es wird immer wieder festgestellt, dass speziell 
durch Wild die Müllsäcke über einen längeren Zeitraum leider beschädigt werden und somit u. a. 
die Straßen verschmutzt werden.

Strafregisterbescheinigung
Ab sofort ist es möglich, die 
St raf regis terbeschein igung 
(Leumundszeugnis) direkt im 
Gemeindeamt zu beantragen 
und sofort ausgehändigt zu be-
kommen. Für die Beantragung 
ist ein persönliches Erscheinen 

der zu bescheinigenden Per-
son UND der Vorweis eines amt-
lich gültigen Lichtbildausweises 
(Reisepass oder Personalaus-
weis) notwendig!
Die Vergebührung beträgt der-
zeit insgesamt € 30,70, wobei 

eine verminderte Gebühr (€ 
16,30) nur dann möglich ist, 
wenn der Zweck der Vorlage 
(z. B. Arbeitgeber) genau an-
gegeben wird.

Öffnungszeiten Gemeindeamt:
Montag – Freitag von 7.30 bis 12 Uhr  und Montag – Donnerstag von 13 bis 17 Uhr
Parteienverkehr:
Montag – Freitag von 7.30 bis 12 Uhr und Mittwoch von 13 bis 17 Uhr
Sie erreichen uns unter: 05356 64511 oder gemeinde@aurach.tirol.gv.at

Im KunsTraum finden Sie eine große Auswahl an Glaswaren. Wir gravieren Geschenke für 
Geburten, Taufen, Hochzeiten, Jubiläen, Treuegeschenke, Glaspokale für Sportevents, Logos, 
Fotogravuren und vieles mehr. In Kürze führen wir auch offene Liköre, Schnäpse, Essige 
usw. die man in die ganz individuell gravierten Flaschen abfüllen kann. Auch im Bereich 
der Fotografie können wir auf Ihre Wünsche eingehen. Wir freuen uns auf Ihren Besuch!

Josefin Aufschnaiter

Pressefotographie
& Fotodesign

Find us on Facebook!
www.facebook.com/glasidee

Kitzbüheler Str. 4, 6373 Jochberg

Öffnungszeiten:
Mo - Fr: 09:00 - 12:00   15:00 - 18:00

Samstag: 09:00 - 12:00 
(am Samstag bitte um 

telefonische Vereinbarung)

0043 (0)676 83621516
die@glasidee.at
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Für Grundbuch-Legalisierungen durch die Gemeindebedienstete Patricia Eibl wird um
vorhergehende Terminvereinbarung unter Tel. 64511 gebeten!

Juli 2014

Der Bgm. berichtet, dass der 
neue Gefahrenzonenplan für 
die Jochberger Ache ausgear-
beitet zur Begutachtung in der 
Gemeinde vorliegt und derzeit 
zur allgemeinen Einsichtnahme 
im Gemeindeamt aufliegt.
 
Die Auftragsvergabe für die As-
phaltierungsarbeiten beim Bau-
hof der Gemeinde erging an 
die Fa. Fröschl.

September 2014

Der Gemeinderat beschloss die 
Errichtung von zwei Abwasser-
kanalteilstücken, einmal in der 
Haselwand im Bereich Tischlerei 
Patscheider und einmal im Be-
reich „Unterberging“, und ver-

gibt die Baumaßnahmen an die 
Fa. Swietelsky

Es wird beschlossen, die Ge-
meindewasserleitung im Be-
reich Stangerfeld bis Hechen-
moos zu erschließen.
 
Dem Ansuchen der Weg-
gemeinschaften „Unterer und 
Oberer Haberberg“ um Subven-
tionierung zu den Wegsanie-
rungskosten wird zugestimmt.
 
Folgende Bauansuchen werden 
dem Gemeinderat vorgelegt:

Patscheider Josef – Anbau •	
beim Haus „Loferer“, Hasel-
wandweg 19
Deisl Günther – Umbau/Er-•	
weiterung „Obermittern“
Preininger Horst – Neubau •	

Wohnhaus (Einathen)
LUF Immobilien AG – Abbruch •	
und Neubau Kochauhof
Setai GmbH. – Zubau beim •	
bestehenden Wohnhaus
Dr. Hetz Christian – Aufbau •	
beim bestehenden Wohn-
haus
Genelin Ellen – Anbau Car-•	
port, Sauna und Terrasse
Wallner Veronika – Zubau •	
beim bestehenden Wohn-
haus
Bachler Christine – Neubau •	
eines Carports

Auszug aus den Sitzungen:

Gemäß

§ 36 TGO sind

Gemeinderatssitzungen
öffentlich.

Höfewanderung
Bei der diesjährigen Höfe-
wan-derung im „Werchat Ha-
selwand“ konnte das Dorf-
archiv-Team wieder zahlreiche 
Interessierte begrüßen.

Begonnen wurde die Wande-
rung bei „Mühlleiten“, führte 
dann über „Altrach“, „Wand“, 
„Bach“ zum Hof „Trattegg“ bis 
hin zu „Brand“, wo sich dann 
alle Teilnehmer bei einem 
gemütlichen Ausklang in der 
Branderhofstube (Wildpark) 
über die errungenen Informa-
tionen, sowohl aus historischer 
als auch familiärer Sicht, aus-
tauschen konnten.
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Mit 17 Kindern haben wir er-
folgreich, vergnügt und voll 
motiviert das heurige Kinder-
gartenjahr gestartet. Im Jän-
ner kommen dann nochmals 2 
Kinder dazu, und so können wir 
uns auch heuer nicht von einem 
Kindermangel und auch Platz-
mangel beklagen. Alle Kinder, 
die in Aurach das 3. Lebensjahr 
vollendet haben, können wir 
aufnehmen. Unseren Jahres-
schwerpunkt richten wir heu-
er auf: „Ferne Länder mit ihren 
Kindern und Tieren“ aus. Da-
bei wollen wir unseren Kindern 
auf spielerische Weise unsere 
multikulturelle Welt näherbrin-
gen. Dieses Vorhaben bezieht 
auch die Eltern unserer Kinder 
mit ein, die wir zur Zusammen-
arbeit und um Unterstützung 
gebeten haben. Mehr davon 
in unserer nächsten Ausgabe.

Heute gibt es noch einen klei-
nen Rückblick über die letzten 
Aktivitäten vom Juni des letzten 
Kindergartenjahres. Unseren 

Abschlussausflug machten wir 
wieder auf die Steinplatte nach 
Waidring zum Themenpark Tri-
assic. Wie im letzten Jahr hatten 
wir einen großen Spaß dabei! 
Dankenswerterweise konnten 
wir einen Sponsor finden für 
die Taxifahrt – dies war Herr Dr. 
Harald Hild. Derselbe Sponsor 
spendierte uns noch eine wei-
tere, beträchtliche Summe, die 
wir nun zur Anschaffung einer  
Profi-Musikanlage samt Verstär-
ker und Mikrofon mitverwen-
den werden. Schon lange war 
dies ein unerfüllter Wunsch von 
uns und den Kindern! Es freut 
uns, wenn wir auch aus der Be-
völkerung Unterstützung und 
Wertschätzung auf dieser Wei-
se bekommen. Vielen Dank! 

Eine Langzeit-Gönnerin unserer 
Kinder ist auch  Frau Wendling-
Waltl. Sie  hat uns heuer mit ih-
rer Spende einen Ausflug nach 
Jochberg inklusive Pferdereiten 
und Verpflegung spendiert. 
Vielen Dank, wir hatten eine 
sehr schöne Zeit dabei und fan-
den wörtlich: „Das Glück auf 
dem Rücken der Pferde“... Und 
einen Traditions-Ausflug mach-
ten wir noch auf den Hahnen-
kamm – zum Kasperltheater im 
Restaurant Hochkitzbühel! Auch 
hier hatten wir Sponsoren – die 
Bergbahn Kitzbühel und Taxi 
Aufschnaiter – für die Fahrt! 

Wie immer war es super nett!
Aber auch bei Kindergarten-
kinder-Eltern sind wir manchmal 
zu Gast. Heuer waren wir bei 
Maximilian Vorderegger einge-
laden. Über die Kochau wurde 
ins Grüntal gewandert und bei 
Manuela Vorderegger (Hubert 
Hechl) wurde ganz gemütlich 
gejausnet und gespielt. Nach 
Hause fuhren wir mit dem Taxi.
Ein Dankeschön für diesen netten 
Ausflug auf diesem Weg!

Ein weiterer Höhepunkt war 
noch die Verabschiedung 
der Schulanfänger. Bei uns 
wurden sie, nachdem sie ihre 
„Buchstabensuppe“ und ihre 
7 Sachen in ihr Pinkerl einge-
packt haben, regelrecht aus 
dem Kindergarten „hinaus-
geschmissen“!!! Die Fotos sind 
auf unserer Internetseite einzu-
sehen – es war wirklich sehr auf-
regend und „eindeutig“, dass 
sie nun von uns Abschied neh-
men müssen und in der Schule 
durchstarten werden. Auch wir 
waren traurig dabei... Wir be-
kamen als Erinnerung ein sehr 
nettes Gedicht, eingerahmt in 
einem Bilderrahmen. Bedan-
ken möchten wir uns auch bei 
den Eltern dieser  7 Kinder, denn 
mit ihnen machten wir am letz-
ten Kindergarten-Nachmittag 
noch einen sehr netten und 
unterhaltsamen Ausflug mit ei-
gens angemieteten E-Bikes zur 
Labalm in Aschau! Wir haben 
wirklich sehr viel gelacht und 
uns gut unterhalten!
Und bei den Schulanfängern 
und Eltern vom letzten Jahr, be-
danken wir uns nochmals für 
den „Bergführer-Zuschuss“ – im 
heurigen Sommer  konnten wir 
ihn einlösen, denn wir bestiegen 
das Zuckerhütl in den Zillertaler 
Bergen.
Die 2 Tage waren einfach traum-
haft schön und wir konnten viel 
Energie tanken, die auch wieder 
den Auracher Kindergarten-
kinder zu Gute kommen wird!

    Kinder-
Garten Aurach



Vor dem Schulende haben drei 
Kinder der vierten Stufe (Stefan 
Obermoser, Philipp Mitterer-
Egger und Jaschi Tyszkiewicz) am 
Raiffeisen-Ballcup des Bezirkes 
Kitzbühel teilgenommen und 
ein beachtlich gutes Ergebnis 
in der Schul- und Einzelwertung 
herausgeholt.
Außerdem sind alle Kinder noch 
nach Innsbruck zur Kinderbau-
messe ins WIFI gefahren. Dort 
wurden die verschiedenen 
Stationen eines Hausbaues er-
kundet und alle Teilbereiche mit 
entsprechender Arbeitskleidung 
und Schutzhelm ausprobiert. 
Die Begeisterung war von allen 
zu spüren. Interessantes Detail: 
trotz unserer ÖBB-Schulcard, die 
eine Preisreduktion für Schüler 
bei Fahrten mit der ÖBB vorsieht, 
war der Bus das billigere Fortbe-
wegungsmittel.
Der krönende Abschluss des ver-
gangenen Schuljahres war die 
Musicalaufführung „Der Regen-
bogenfisch“ im Kultursaal Joch-
berg. Die gesamten Schüler en-
gagierten sich sowohl bei den 
Vorbereitungen als auch bei den 
Kostümen, beim Bühnenaufbau 
bis hin zur Aufführung mit voller 
Begeisterung. Im voll besetzten 
Veranstaltungssaal wurde die 
Hingabe aller Beteiligten mit to-
sendem Applaus vom Publikum 

honoriert. Zusätzlich werden die 
eingegangenen Spenden der 
Veranstaltung dem Sozialkonto 
der Gemeinde gewidmet.

Nach den Ferien gibt es an der 
VS Aurach wieder einige Neue-
rungen: wegen der Versetzung 
der Kollegin Isabell Kaiser nach 
St. Johann in Tirol wurde uns 
eine neue Kollegin zugeteilt. 
Carina Aigner kommt aus St. 
Johann in Tirol und übernimmt 
Stunden an der VS Aurach und 
VS Reith. Weiters unterrichtet 
ein neuer Religionslehrer bei 
uns. Martin Schöffman kommt 
aus Kärnten und lehrt Religion an 
der VS Brixen i. Th., Jochberg und 

Aurach. Somit ist der Lehrbetrieb 
an der VS Aurach fast gänzlich 
in „Männerhand“. Nachdem die 
Schulbücher und Hefte bereits 
in den Ferien geliefert wurden, 
konnten wir am 3. September 
2014 das neue Schuljahr starten. 
Durch den früheren Beginn ha-
ben wir im gesamten Schulspren-
gel Herbstferien vom 26. Oktober 
bis Allerseelen. Unsere Schüler-
zahl hat sich momentan leicht 
verringert, es sind in einer Klasse 
mit der Schulstufe eins und zwei 17 
Kinder und in der zweiten Klasse 
mit der Schulstufe drei und vier 
20 Kinder. Somit werden insge-
samt 37 SchülerInnen an unserer 
Volksschule heuer unterrichtet.

Volksschule 9



10 Kinderredaktion

10 Fehler verstecken sich im rechten Bild. Kannst du sie finden?
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Gebrannte Mandeln selbst gemacht
Zutaten:
200 ml Wasser
300 g Wiener Braunzucker
400 g Mandeln

Zubereitung:
Wasser und Zucker aufkochen lassen, wenn sich 
der Zucker gelöst hat die Mandeln zugeben und 
so lange kochend rühren, bis der Zucker an den 
Mandeln haften bleibt.
Den Topf von der Kochplatte ziehen und wei-
terrühren, dann noch einmal kurz auf die Koch-
platte ziehen und so lange rühren, bis die ge-
brannten Mandeln leicht zu glänzen beginnen.
Die gebrannten Mandeln auskühlen lassen und 
genießen!

Gutes Gelingen!

Gedächtnistraining
Alle vier Buchstabenkreuze fol-
gen derselben Regel. Wie lautet 
der fehlende Buchstabe?

Welche Zahl fehlt? Welche Zahlen fehlen?

Welcher Buchstabe steht statt des Fragezeichens?
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Am 21. Februar bzw. 11. Juni hat 
Christoph Döttlinger im Landes-
konservatorium Kärnten die 
Lehrbefähigungsprüfungen für 
Trompete (JGP) Instrumental 
und Gesangspädagogik sowie 
Steirische Harmonika (Studien-
richtung Volksmusik) jeweils mit 
Auszeichnung abgeschlossen.
In Zukunft wird er in der Landes-
musikschule Brixental, St. Johann 
i. Tirol sowie in der Musikschule 
Mölltal unterrichten und neben-
bei in der Musikantenformation 
„5er-Gspan“ aktiv musizieren.

Gratulation

Ehejubiläum
Am Sonntag, den 19. Oktober 
2014 feiern wir wieder die 
Ehejubiläumsmesse mit allen 
Jubelpaaren, die heuer ein 
Hochzeitsjubiläum: 25, 30, 40, 
50 oder 60 Jahre feiern dürfen.

Dazu laden wir die gesamte 
Bevölkerung ein, gemeinsam 
mit den Ehejubilaren und deren 
Familien den Gottesdienst 
zu feiern. Die Jubelpaare 
erhalten wieder eine kleine 

Kontakt:
Christoph Glantschnig
Tel.: +43 664 426 11 62
christophglantschnig@me.com
www.5er-gspon.at.tf

Rote-Nasen-Lauf
Danke, danke, danke!

Wieder gab es beim Rote Nasen 
Lauf in Aurach einen neuen Teil-
nehmer- sowie Kilometerrekord!

Am  Sonntag, den 21. 
September 2014, fand in 
Aurach, erneut bei strah-
lendem Kaiserwetter, der 
bereits zur Tradition ge-
wordene Lauf zu Gunsten 
der Roten Nasen statt. 
Der Fußballclub und der 
Tennisclub Aurach traten 
wieder als Veranstalter 
auf. Die Mitglieder beider 
Vereine sorgten für eine 
tadellose Abwicklung 
und Organisation des 
Laufes. Über 130 Sportler 
waren gemeldet. Bis zum Ende 
der Veranstaltung waren es 295 
Personen, die für unglaubliche 
2739,5 Kilometer sorgten. Allen 
Teilnehmern gebührt an dieser 
Stelle ein riesengroßes „Vergelts 
Gott!“ für die Teilnahme.

Zum ersten Mal wurde heuer eine 
Vereins-Challenge im Rahmen 
des Laufes ausgetragen, die die 
Musikkapelle mit 43 Personen 
klar für sich entscheiden konnte, 
dicht gefolgt von der Feuerwehr 

und der Firma Egger mit je 21 
Personen und der Landjugend 
Aurach mit 17 Teilnehmer. Schon 
jetzt ein Dank an die Firma Egger, 
die jeden gelaufenen Kilometer 
seiner Mitarbeiter mit 5 Euro für 
die Roten Nasen honoriert!

Aufmerksamkeit, daher bitten 
wir um vorherige Anmeldung 
im Pfarrhof Jochberg, Tel. 
05355/5212, bis spätestens 
Montag, 06. 10. 2014.

Besonders erfreulich war, dass 
am Lauf viele, viele Kinder teil-
nahmen. Hervorzuheben ist si-
cherlich die zweite Stufe der VS 
Aurach, die vollständig zum Lauf 
antrat. Auch im Vorjahr war diese 

Klasse zu 100% anwesend! 
Kinder, ihr seid SUPER! Als 
Dankeschön wird nun die 
ganze Schule vom FC Au-
rach und der Raika Aurach 
zu einem Fußballspiel im 
Tivolistadion eingeladen.
Ein großer Dank gebührt 
dem ASVÖ, der uns mit al-
len nötigen Materialien un-
terstützte. Auch zu erwäh-
nen ist die Firma „Früchte 
Maier“ aus Kitzbühel, die 
für die Läufer Äpfel und 
Bananen gratis zur Ver-

fügung stellte. Der FC Aurach 
möchte abschließend nochmals 
bei allen Teilnehmern bedanken. 
Ohne ihr Antreten und ohne die 
Mithilfe aller freiwilligen Helfer 
wäre eine solche Veranstaltung 
in keinster Weise möglich! 
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Pfarrtermine
Sonntag, 28. September,
Erntedank- und Patrozinium
8.30 Uhr Einzug und Festgottes-
dienst, anschließend Pfarrfest

Freitag, 3. Oktober
13.00 Uhr Senioren-Ausflug nach 
Maria Kirchental

Freitag, 10. Oktober
19.30 Uhr KBW: „Wort-Gottes-Feier“ 
mit Franz Walz in der VS Jochberg

Samstag, 11. Oktober
19.00 Uhr Gebetskreis im Pfarrhof

Samstag, 18. Oktober
10.00 Uhr Friedens- und Gelöb-
niswallfahrt nach Jochbergwald

Sonntag, 19. Oktober
8.30 Uhr Hl. Messe m. Ehejubiläum

Samstag, 1. November
9.00 Uhr Hl. Messe
10.00 Uhr Friedhofsfeier und
Gräbersegnung

Sonntag, 2. November,
Allerseelen
8.30 Uhr Hl. Messe

Freitag, 7. November
14.00 Uhr Seniorennachmittag
18.00 Uhr Benefizkonzert in 
der Pfarrkirche zugunsten der 
Orgelrenovierung

Dienstag, 11. November
17.00 Uhr Martinsfest der
Volksschule Aurach

Donnerstag, 13. November
19.30 Uhr KBW: „Schluss mit 
Schuldgefühlen“ mit Josefine 
Schlechter in der VS Jochberg

Samstag, 15. November
19.00 Uhr Gebetskreis im Pfarrhof

Sonntag, 23. November,
Christkönig
8.30 Uhr Familiengottesdienst 
mit Ministrantenaufnahme

Samstag, 29. November,
Adventbeginn
15.00 Uhr Adventkranzsegnung, 
anschließend Adventmarkt am 
Gemeindeplatz

Sonntag, 30. November,
1. Advent
8.30 Uhr Hl. Messe mit Advent-
kranzsegnung

Freitag, 5. Dezember
14.00 Uhr Seniorennachmittag

Sonntag, 7. Dezember, 2. Advent
6.00 Uhr Rorate-Messe

Montag, 8. Dezember,
Mariä Empfängnis
8.30 Uhr Festmesse

Samstag, 20. Dezember
6.00 Uhr Kinder- u. Jugendrorate 
in der Pfarrkirche Jochberg, an-
schließend Frühstück

Mittwoch, 24. Dezember,
Hl. Abend
16.00 Uhr Kinder-Krippenfeier
22.00 Uhr festliche Christmette

Donnerstag, 25. Dezember,
Geburt des Herrn
9.00 Uhr Festmesse

Freitag, 26. Dezember,
Hl. Stephanus
8.30 Uhr Hl. Messe

Sonntag, 28. Dezember,
Fest der Hl. Familie
8.30 Uhr Hl. Messe

Mittwoch, 31. Dezember, Silvester
18.00 Uhr Dankmesse zum
Jahresschluss

Donnerstag, 1. Jänner, Hochfest 
der Gottesmutter Maria
10.00 Uhr Hl. Messe mit
Entsendung der Sternsinger

Samstag, 1. Jänner
19.00 Uhr Gebetskreis im Pfarrsaal

Dienstag, 6. Jänner,
Erscheinung des Herrn
8.30 Uhr Hl. Messe



14 Vereine

Jungscharlager 2014
Wie im vorigen Jahr verbrachten 
wir auch heuer unsere Lager-
woche im Jugendhotel „Saring-
gut“ in Wagrain im Pongau. Voll-
gepackt mit Vorfreude, Ideen, 
Spielen, Geschichten und Bastel-
sachen traten am 18. August 26 
Kinder und fünf Betreuer mit dem 
Bus der Firma Aufschnaiter die 
Reise an.
Unsere Unterkunft bestand aus 
3- bis 7-Bett-Zimmern und wir 
wurden bestens verköstigt. Am 
Dienstag besuchten wir die 
Wasserwelt Amade und am 
Abend stand unser traditionelles 
Lagerfeuer mit Stockbrotgrillen 
am Programm. Auch unser Herr 
Pfarrer Christoph Gmachl-Aher 
wohnte dem bunten Lagerge-
schehen zwei Tage bei und wir 
hatten viel Spaß. Über den Kurz-
besuch von Christl und Kathrin 
haben wir uns sehr gefreut!

Am Mittwoch feierten wir ge-
meinsam in der Pfarrkirche eine 
Heilige Messe, die wir selber mit-
gestalteten. Unsere gebastelten 
Herzen wurden gesegnet. Am 
Donnerstag fuhren wir mit der 
Gondelbahn „Flying Mozart“ 
auf den Berg und anschließend 
schwebten wir mit der 2013 neu 
errichteten „G-Link“-Gondelbahn 
ca. 230 m über Wagrain. Die Gon-
del fasst 130 Personen und verbin-
det mit 45 km/h zwei Schigebiete. 
Dies war ein tolles Erlebnis und 

beeindruckt wanderten wir zum 
Abschluss zurück ins Tal.

Neben Singen, Sport, Basteln, 
lustigen Spielen und auch Ent-
spannungsreisen war die La-
gerolympiade wieder eines 
der Highlights. Über die Woche 
verteilt mussten in 3er-Teams 10 
verschiedene Bewerbe bewäl-
tigt werden. Geschicklichkeit, 
Wissen, Schnelligkeit, aber auch 
eine Portion Glück waren ge-
fragt. Die Preisverteilung fand 
am Freitag vor dem Discoabend 
mit „DJ Hacki“ statt. Auch für die 
Zimmerwertung gab es einen 
Preis zu gewinnen (für Sauber-
keit, Aufführung und Nachtruhe). 
Alle, die schon fünfmal oder 
öfter am Lager teilnahmen, 
wurden geehrt und bekamen 
eine Urkunde.

Vielen Dank an alle „Supergirls“, 
„Happy Flomilus“, „TV-Junkies“, 
„Narrischn Nussn“, „Red Bulls“, 
„Smapple, Red & Diamonds“, 
„Flotten Bienen, Bienerich und 
Froschkönig“ für die lustige und 
abwechslungsreiche Woche in 
der Gemeinschaft. Weiters be-
danken wir uns für die Kuchen-, 
Süßigkeiten-, Sachpreis- und 
Geldspenden und beim JUFF, 
bei der Raiffeisenbank Aurach, 
bei der Pfarre und der Gemein-
de Aurach für die finanzielle Un-
terstützung!

Das nächste Jungscharlager 
findet vom 10. bis 15. August 
2015 statt!

Die Betreuer/innen
Gitti, Tina, Kathi, Hacki und Andi

Singkreis Aurach - wie die Zeit vergeht...
Gegen Ende unseres Chor-
jahres teilte uns unser Chorleiter 
Gustav  mit, dass er die Leitung 
vom Singkreis zurücklegt.

Wir haben fast dreißig Jahre 
durch seinen fachlichen und 
freundschaftlichen Umgang 

musikalisch wie auch mensch-
lich sehr viel gelernt.

Auf diesem Wege möchten wir 
vom Singkreis uns bei Gustav 
noch einmal herzlichst für seine 
aufopfernde und mit viel Geduld 
getätigte Arbeit bedanken.

Wir wünschen für die Zukunft 
alles Gute.

Im Herbst werden wir unter neuer 
Leitung von Sabine Karl wieder 
mit der Probenarbeit beginnen. 

Die Mitglieder vom Singkreis Aurach.
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Wochenende für ein „Schmetterlingskind“ in Aurach organisiert
Wie schon letztes Jahr, lud 
heuer der Verein Lichtblicke ein 
„Schmetterlingskind“ mit  Familie 
wieder für einen Wochenend-
urlaub nach Aurach ein. 

Durch die großartige Unterstüt-
zung von Familie Mettler, die 
die Unterkunft bereitstellte und 
unglaubliches Feingefühl für die 
Bedürfnisse eines „Schmetter-
lingskindes“ zeigte, gelang es 
nette, entspannte und schöne 
Stunden für Familie Feichtlbauer 
aus Oberösterreich zu schaffen. 

Mit der Kutschenfahrt von Franz 
Gasteiger konnte Kitzbühel 
auf charmante Art entdeckt 
werden. Anschließend war ein 
Besuch am Hahnenkamm und 
des Starthauses an der Streif ein 
„Highlight“.

Bei Familie Pletzer (Wildpark/
Branderhof) wurden wir, wie 
schon so oft, mit offenen Türen 
und Gastfreundschaft im Rah-

men dieses Wochenendes zu 
einem Tierparkbesuch emp-
fangen.
Zum Abschluss des Kurzurlaubes 
der Familie führte ein Ausflug 
zu den Kristallwelten in Wattens. 
Dank der Organisation von Liane 
Pichler und der individuellen Füh-
rung ihrer Mutter Christl konnte 
ein eindrucksvoller Tag verbracht 

werden. Ein großer Dank seitens 
des Vereins geht an alle, die das 
„Wochenende für ein Schmet-
terlingskind  in Aurach“ unter-
stützt und mitgeholfen haben, 
und wir hoffen auch weiterhin 
auf wohlwollende Sponsoren, 
Spender und Gönner zu den 
verschiedensten Projekten von 
Lichtblicken.

Neuwahlen bei der Landjugend Aurach
Bei der Generalversammlung 
der Landjugend am 19. Septem-
ber im Hotel Aurach wurde unter 
anderem ein neuer Ausschuss 
gewählt.

Obmann: Daniel Aufschnaiter
Obmann Stv.: Jakob Hagsteiner
Kassier: Anton Koidl
Schriftführerin: Christine Bachler
Beisitzer: Christoph Hain, Matthias 
Bachler, Andreas Obernauer, 
Johannes Grander, Jasmin Loy, 
Anna-Maria Erber
Ortsleiterin: Melanie Koidl
Ortsleiterin Stv.: Sabrina Engl

Ein Dank geht an alle ausge-
schiedenen Mitglieder für ihre 
Tätigkeiten und für den neuen 
Ausschuss die besten Wünsche 
für künftige Projekte!
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Kameradschaft Aurach

Vereine

Am 6. September haben die 
Marketenderinnen unserer Ka-
merschadschaft beim Treffen in 
Hochfilzen, zu dem Marketende-
rinnen aus Tirol und Salzburg ein-
geladen waren, teilgenommen.

Nach einer Vorstellung der Mi-
litärhundestaffel und  Besichti-
gung des Tragtierzentrums ging‘s 
zur „Marketenderinnen-Olym-
piade“, bei der verschiedene 
Geschicklichkeitsbewerbe sowie 
Plattenzielwerfen, Biathlon und 
Bogenschießen zu absolvieren 
waren. Erika Pletzer ist als Siege-
rin aus den Bewerben hervor-
gegangen, wozu wir ihr von der 
Kameradschaft Aurach herzlich 
gratulieren.

Die Marketenderinnen Burgi, Elfriede und Erika mit dem Präsiden-
ten des TKB Hermann Hotter

Auracher Bäuerinnen

Am 3. September fand im 
Auracher Gemeindesaal die 
Ortsbäuerinnenwahl statt. Die 
seit 9 Jahren tätige Ortsbäuerin 
Sabine Hechenberger und deren 
Stellverterterin Erika Koidl legten 
mit den Ausschussmitgliedern 

Klaudia Vötter, Barbara 
Aufschnaiter und Monika Bachler 
ihre Funktionen zurück.
Die Wahl selber wurde vom 
Ortsbauernobmann Andreas 
Bachler, der Bezirksbäuerin 
Helga Brunschmid und der 

Wirtschaftsberaterin Evi Noichl-
Klingler geleitet. Begrüßt wurde 
auch Bgm. Andreas Koidl, die 
Ortsleiterin der Landjugend 
Katharina Bachler, Pfarrer 
Christoph Gmachl-Aher und 
Rupert Aufschnaiter (der den 
Abend fotografisch festhielt).
Neu gewählt wurde als Ortsbäu-
erin Hannelore Pletzer (Wimm/
Straße), als deren Stellvertrete-
rin Anita Haller (Traidlern) und 
als weitere Ausschussmitglieder 
Maria Bachler (Kirchern), Maria 
Erber (Niedernberg), Hildegard 
Brunner (Altrach), Kathrin Hirns-
perger (Brachofen), Lisa Koidl 
(Filzen) und Anna Aichhorn 
(Tonstock).

Auf diesem Wege möchten 
die Auracher Bäuerinnen und 
Frauen weiterhin zur Mithilfe 
bitten und bedanken sich jetzt 
schon für die gute Zusammen-
arbeit.

Redaktionsschluss für die nächste Ausgabe: 1. Dezember
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Der FC Aurach sagt „Danke“
Der FC Aurach möchte sich auf 
diesem Wege bei allen Besu-
chern der Platzkonzerte sowie 
der Auracher Sommernacht mit 
den Oberkrainern für ihre Treue 
bedanken.
Danke auch an alle Helfer des 
FC, die sich die Zeit nehmen, 
beim Konzertausschank zu 

helfen.  Ein weiterer Dank geht 
an den PGR für die gute Zusam-
menarbeit. Wir freuen uns schon 
auf die Konzerte im kommen-
den Jahr.

Ein großer Dank geht seitens des 
FCA an die Firma HAUSCHILD 
Installationen GmbH & Co KG 

für das Sponsoring unserer neu-
en Trainingsanzüge. Ein detail-
lierter Bericht mit Foto dazu folgt 
in der nächsten Ausgabe nach 
der offiziellen Übergabe. Ohne 
die großzügige Unterstützung 
der Auracher Betriebe wäre 
ein Fußballbetrieb nur schwer 
möglich. Danke dazu!

Mit den Stars auf dem Rasen
Am 5. August fand für unsere 
kleinsten Fußballer ein ganz 
besonderes Event statt. Unsere 
Kinder durften beim Meister-
schaftsspiel FC Wacker Inns-
bruck gegen den FC Liefering 
als Begleitkinder auf den Rasen. 
Bei der Auslosung „gewannen“ 
unsere Kinder das Rennen und 
durften mit den Tirolern einlau-
fen. Voller stolz waren alle mit 
größtem Eifer dabei. Im An-
schluss durfte der obligatorische 
McDonaldsbesuch natürlich 
nicht fehlen. Danke an dieser 
Stelle an Franz, Stefan und Julia, 
die die Fahrt nach Innsbruck or-
ganisierten. 
Achtung Kinder: Mit Schulanfang 
hat auch das Kindertraining 
wieder begonnen! Wir treffen 
uns jeden Montag um 17:45.

Veranstaltungskalender
Donnerstag, 9. Oktober
Herbstlehrfahrt
der Bäurinnen

Samstag, 11. Oktober
Kameradschaftsabend der
Musikkapelle

Dienstag, 21. Oktober
Generalversammlung
Lichtblicke

Sonntag, 2. November
Generalversammlung
Kameradschaftsbund

Sonntag, 9. November
Generalversammlung
Musikkapelle

Montag, 10. November
Almererfahren der
Landjugend

Dienstag, 11. November
Martinifeier von Kindergarten 
und Volksschule

Samstag, 15. November
Kameradschaftsabend
der Feuerwehr

Freitag, 21. November
Generalversammlung
Schiclub

Samstag, 22. November
Generalversammlung
Sporteisschützenclub

Samstag, 29. November
Krampuskränzchen

Dienstag, 2. Dezember
Adventfeier der Bäuerinnen 
und Röckelgwandfrauen

Dienstag, 9. Dezember
Adventfeier des Obst- und
Gartenbauvereins

Dienstag, 23. Dezember
Krippenspiel der Landjugend

Montag, 5. Jänner
Christbaumversteigerung

Freitag, 9. Jänner
Jahreshauptversammlung
der Feuerwehr
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Warum sich Sparen und Vorsorgen auch weiterhin für jeden lohnt

Sparen und die private Vorsorge wird bei uns im Herbst wieder verstärkt ins Bewusstsein gerückt. Denn Sparen 
und Vorsorgen macht trotz der momentan niedrigen Zinsen Sinn. Wir bieten für alle Kunden individuelle Spar- und 
Vorsorgestrategien.

Die beliebteste und bekannteste Sparform der Tiroler ist und bleibt das Raiffeisen Sparbuch. Statistisch hat jeder Tiroler eines. Warum?

Weil das Geld sicher ist – noch nie hat ein Sparer bei Raiffeisen sein Geld verloren.•	
Weil es eine Reserve für alle Fälle ist. •	
Weil das Geld schnell und unbürokratisch verfügbar ist. •	
Weil man für eine unvorhergesehene Reparatur oder den Kauf eines „Schnäppchens“ gerüstet ist.•	

Übrigens: Experten empfehlen, dass man wenigstens drei Monatsgehälter auf dem 
Sparbuch für den „Fall der Fälle“ als Reserve hat.

Für alle, die Wohnraum schaffen wollen, ist Raiffeisen Bausparen eine gute Wahl. Zu 
einer klugen Vorsorgestrategie zählen auch das beliebte Raiffeisen Fondssparen oder 
die Raffeisen Pension mit garantierter Rente – ein Leben lang.

Ich berate Sie gerne und freue mich schon auf Ihren Besuch. Gemeinsam finden wir 
Ihre beste Strategie fürs Sparen und Vorsorgen.

Thomas Erber, B.A.
Bankstellenleiter
Bankstelle Aurach
05356/65845-44 250
thomas.erber@rbkitz.at

Die beliebtesten Anlageformen der Österreicher

Finanzvermögen der Österreicher im Jahr 2013  in Mrd. € in Prozent

Gebundene Spareinlagen (inkl. Bausparguthaben) 137 27,96 %

Täglich fällige Einlagen 75 15,31 %

Festverzinsliche Wertpapiere (z. B. Anleihen) 45 9,18 %

Investmentzertifikate 41 8,37 %

Aktien 16 3,27 %

Lebensversicherungen 70 14,29 %

Pensionsansprüche 18 3,67 %

Bargeld 19 3,88 %

Sonstiges Finanzvermögen  
(Beteiligungen, Anteilsrechte usw.)

69 14,08 %

GESAMT  490 100,00 %
Quelle: OENB 
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Jugend-Nachttaxi

Das Jugend-Nachttaxi fährt 
jeden Freitag und Samstag

um 23.45 und 2 Uhr
nach Aurach

und Jochberg.

Treffpunkt:
VS Kitzbühel/Marienheim

Kosten: Euro 2,00
Bitte Ausweis nicht vergessen!!

Pünktlich zum Taxitreffpunkt 
erscheinen!

Notrufnummern
Feuerwehr 122
Polizei 133
Rettung 144
Gas Notruf	  128
Apotheken Notruf     1455
Vergiftungszentrale:
01 406 43 43
Bergrettung	 140
Euro-Notruf	 112

Hinweis:
Eine Haupteinnahmequelle 
für den Verein Lichtblicke, 
um weiterhin Lebens-
qualität zu schenken, sind 
Flohmärkte.
Wer die Möglichkeit hat, 
gute Sachspenden aller 
Art für einen Flohmarkt zu 
geben, meldet sich bitte bei 
Frau Sandra Wurzenrainer 
Tel.: 0664 11 06 376
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The Legend.

 
 
 
Herzlich Willkommen in Aurach bei Kitzbühel! 
 
Heißt es nun bei der Ankunft unserer Gäste, Freunde & Bekannten in Aurach bei Kitzbühel. Am 19. 
September 2014 war es soweit. Die von Kitzbühel Tourismus finanzierte und vom Tischlermeister 
Anton Hager gefertigte Ortstafel konnte offiziell Ihren „Eigentümern“ übergeben werden. 
 

 
 
Bildunterschrift: Anton Hager, Andreas Koidl, Signe Reisch, Edi Werlberger, Gerhard Walter. 
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Dorfchronik

Fahne mit historischem Hintergrund
Als die Männer von Aurach zum 
1. Weltkrieg einrücken mussten, 
war es der Portiunkula-Sonntag 
(1. Sonntag im August – in die-
sem Fall der 2. August 1914). Die 
einrückenden Soldaten nahmen 
noch am Gottesdienst in der 
Pfarrkirche Aurach teil, und im 
Anschluss marschierten Sie ge-
schlossen zum Bahnhof Kitzbühel, 
um in die Kasernen einzurücken 
und in weiterer Folge an die Front. 
Die Fahne wurde den einrücken-
den Soldaten bis zum Bahnhof 
vorausgetragen. 
Zur Erinnerung an diesen Tag 
spendete die Heimkehrer-Ka-
meradschaft Aurach 1930 für 
die Fahne ein Erinnerungsband, 
das auch heute noch an dieser 
Fahne hängt.
Die Schülerfahne der Knaben ist 
sicher mehr als 100 Jahre alt (ge-
naues Alter lässt sich nicht mehr 
feststellen).

Das Dorfchronik-Team ist im-
mer donnerstags ab ca. 8 Uhr 
in seinen Räumlichkeiten im 
Gemeindeamt Aurach (1. OG) 
zu erreichen und freut sich über 
interessierte Besucher.
Bilder, Dokumente oder sonstige 
Unterlagen werden gerne im 
Original oder auf Wunsch auch 
als Reproduktion angenom-
men und sachgemäß verwahrt.


